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Interkulturellen Woche 2015 im Vogtlandkreis

Integrationsbeauftragte ruft zum 
Mitmachen und Mitgestalten auf
Zum siebenten Mal rufen der Vogt-
landkreis Kirchgemeinden, Kom-
munen, Verbände, Organisationen,
Initiativen sowie alle Interessierten
und Engagierten zur Mitgestaltung
der Interkulturellen Woche auf.

Begegnung führt zum Abbau von
Ängsten, fördert Verständnis und
Akzeptanz und lässt aus Unbekann-
ten geschätzte Nachbarn oder
Freunde werden. Gespräche schaf-
fen Verständnis, gesellschaftliche
Teilhabe erlaubt volle Gleichbe-
rechtigung und lässt Integration
wachsen.

Am Sonnabend, den 19. Septem-

ber 2015, ab 16: 00 Uhr wird ein
Interkultureller Tag für Erwachsene
und am Sonntag, den 20. Septem-
ber 2015, in der Zeit von 12: 00 bis
18:00 Uhr ein Interkultureller Fa-
milientag auf dem Altmarkt in
Plauen stattfinden.

Wer sich mit seinen Angeboten da-
ran beteiligen möchte, meldet sich
bitte 

bis spätestens 31. Juli 2015 
unter der 
Telefonnummer 03741 392-1060
oder 
per E-Mail: 
glitzner.veronika@vogtlandkreis.de.

Information des Sozialamtes

Neu seit diesem Jahr – 
ElterngeldPlus
Zum 1. Januar 2015 ist das Gesetz
zur Einführung des ElterngeldPlus
mit Partnerschaftsbonus und einer
flexibleren Elternzeit in Kraft getre-
ten.
Danach besteht für Mehrlinge ab
01. 01. 15 nur ein geburtsbezogener
Anspruch auf Elterngeld, der sich
für jedes Mehrlingsgeschwisterkind
um den Mehrlingszuschlag in Höhe
von 300 Euro erhöht.
Die Regelungen zum Elterngeld-
Plus gelten für Geburten ab 1. Juli
2015.
Das Elterngeld in seiner bisherigen
Form gibt es aber mit fast allen
existierenden Regeln nach wie vor.
ElterngeldPlus lohnt sich besonders
für Eltern, die in Teilzeit arbeiten
(bis zu 30 Wochenstunden). Aus ei-
nem Elterngeldmonat werden dann
zwei ElterngeldPlus-Monate. 
So kann das Elterngeldbudget fle-
xibler genutzt werden. Aber auch
Eltern, die nicht arbeiten, können
mit ElterngeldPlus ihren Eltern-
geldbezug verdoppeln (bei halbem
Zahlbetrag).
Entscheiden sich Vater und Mutter,
in vier aufeinanderfolgenden Mo-

naten jeweils 25 bis 30 Stunden in
der Woche zu arbeiten, besteht für
jeden Elternteil ein Anspruch auf
vier zusätzliche Monate Elterngeld-
Plus (Partnerschaftsbonus).
Mit Einführung des Gesetzes wur-
den zudem die Regelungen zur El-
ternzeit flexibler gestaltet.
Künftig können Eltern bis zu 24
Monate ihrer dreijährigen Eltern-
zeit später in Anspruch nehmen –
sogar bis zum achten Lebensjahr
des Kindes. Bisher war die Übertra-
gung auf maximal zwölf Monate
beschränkt.
Hinweis: Wie bisher kann im An-
schluss an das Elterngeld Landes-
erziehungsgeld (beginnend im zwei-
ten oder dritten Lebensjahr des
Kindes) und Betreuungsgeld
(grundsätzlich ab 15. Lebensmo-
nat) bezogen werden, wenn das
Kind über das erste Lebensjahr hi-
naus zu Hause betreut wird und kei-
nen Kindergarten besucht.
Weiterführende Informationen zu
allen drei Leistungen erhalten Sie
in der Elterngeldstelle des Land-
ratsamtes in Auerbach, Friedrich-
Naumann-Straße 3.

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert:

Umzug des Wertstoffhofs 
Reichenbach und zeitweilige
Schließung der Fa. Glitzner
Gegenwärtig wird der Notüberlauf
des Regenrückhaltebeckens für das
Betriebsgelände der Glitzner Entsor-
gung GmbH (Fa. Glitzner) gebaut.
Dies war eine aufschiebende Bedin-
gung zur Betriebsgenehmigung des
Sonderabfallzwischenlagers.
Die Vollsperrung erstreckt sich vo-
raussichtlich bis zum 26. 06. 2015. 
Während dieser Zeit sind die Fa.
Glitzner und der Wertstoffhof für
jeglichen Anlieferverkehr gesperrt.
Die kommunale Entsorgung bleibt
gewährleistet. 
Bereits seit Anfang Juni wurden die
Anlieferer des Wertstoffhofes
Schneidenbach über die Straßen-

sperrung informiert.
Anlieferer werden gebeten, auf die
kommunalen Wertstoffhöfe in Fal-
kenstein (Grüngutannahme erst ab
1. Juli 2015 möglich), Plauen oder
Oelsnitz auszuweichen. Gewerbli-
che Anlieferer können während die-
ser Zeit direkt an der MBS in Oels-
nitz anliefern.
Weiterhin wird die Schließung zum
Umzug des Wertstoffhofes auf das
Betriebsgelände der Fa. Glitzner
genutzt, da im Anschluss die Depo-
niesanierung in Schneidenbach be-
ginnen soll.
Für Rückfragen wählen Sie bitte
Telefon: 03745 75190.

Das Amt für Abfallwirtschaft informiert:
Ab dem 01. Juli 2015 kann am Betriebshof der Kreisentsorgungs
GmbH Vogtland in Falkenstein auch Grüngut gegen Entgelt abgege-
ben werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter folgender Rufnummer:
03745 749200.

Integrierte Regionalleitstelle Zwickau

Notruf 112 für Feuerwehr und Rettungs-
dienst im Vogtlandkreis
Unter dem europaweiten Notruf
112 erreicht man auch hierzulande
Feuerwehr und Rettungsdienst bei
Bränden und medizinischen Notla-
gen. Für die Landkreise Zwickau
und Vogtlandkreis wird der Notruf
112 in der Feuerwehr Zwickau an
der Crimmitschauer Straße entge-
gen genommen. Dort ist eine inte-
grierte Leitstelle eingerichtet, wel-
che durch die Berufsfeuerwehr be-
trieben wird. Träger der Leitstelle
ist der Rettungszweckverband
„Südwestsachsen“. Die genaue Be-
zeichnung lautet Integrierte Regio-
nalleitstelle (IRLS) Zwickau.
Im Freistaat Sachsen wird es ab
2016 insgesamt fünf IRLS an den
Standorten Leipzig, Dresden,
Chem nitz, Hoyerswerda und
Zwickau geben, welche mit dem
gleichen Leitstellensystem arbeiten
und untereinander vernetzt sind.
Auch der bundesweite BOS-Digi-
talfunk ist an diesen Leitstellen an-
geschalten, womit die Einsatzkräfte
untereinander und mit der Leitstelle
kommunizieren können.
Die IRLS Zwickau ist im Oktober
2014 in Betrieb gegangen und hat
damit die am gleichen Standort be-
triebene Rettungsleitstelle abgelöst.
Damit wurde das Gebiet des Land-

kreises Zwickau und des Altland-
kreises Aue-Schwarzenberg mit ca.
455.000 Einwohnern auf einer Flä-
che von 1.477 km2 versorgt. Ab
Sommer 2015 wird die Rettungs-
leitstelle Plauen nach Zwickau in-
tegriert, womit vom Standort
Zwickau zusätzlich auch der Vogt-
landkreis abgesichert wird. Nach
Fertigstellung der IRLS Chemnitz
wird der Bereich des Altlandkreises
Aue-Schwarzenberg an diese Leit-
stelle übergeben. Somit ist die IRLS
Zwickau im Endausbau 2016 für
den Landkreis Zwickau und den
Vogtlandkreis mit 558.000 Einwoh-
nern auf einer Fläche von 2.360
km2 zuständig.
Die Leitstellenmitarbeiter verfügen
über eine feuerwehrtechnische und
rettungsdienstliche Ausbildung und
sind größtenteils Feuerwehrbeamte.
Die Dienstschichten werden zum
Teil im 24-h-Dienst als auch im 8-
h-Wechselschichtdienst abgeleistet.
Damit ist eine optimale Besetzung
während der arbeitsintensiven
Phase über den gesamten Tagesver-
lauf genauso möglich wie eine un-
verzügliche Personalaufstockung
mit Bereitschaftsdiensten für be-
sondere Ereignisse.
In der integrierten Regionalleitstelle

Zwickau werden alle Anrufe der Ruf-
nummern 112 – dem Notruf für Feu-
erwehr und Rettungsdienst –,
(0375)19222 für Krankentransport
und zu den Dienstzeiten des kassen-
ärztlichen Bereitschaftsdienstes die
Rufnummer 116117 entgegen genom-
men und bearbeitet. Durch die quali-
fizierten Einsatzbearbeiter werden die
Anrufenden nach ihrem Ort und Ge-
schehen abgefragt und in der Folge
das für das Hilfeersuchen notwendige
Hilfsmittel, ein Arzt, die Feuerwehr
oder ein Krankentransportwagen,
zum Anrufer geschickt. Dafür kön-
nen insgesamt 14 Notarztfahrzeuge,
48 Rettungswagen und 50 Kranken-
transportwagen sowie ein Rettungs-
hubschrauber disponiert werden. Es
werden alle Feuerwehren der 72 Ge-
meinden in den beiden Landkreisen
mit insgesamt 304 Ortsfeuerwehren
alarmiert und deren Einsätze unter-
stützt. Hinzu kommen Aufgaben als
Diensthabende der Landkreise sowie
der Stadtverwaltung Zwickau außer-
halb der regulären Öffnungszeiten.
Die Einheiten des Katastrophenschut-
zes werden ebenfalls durch die Leit-
stelle alarmiert. Im Katastrophenfall
arbeitet die Leitstelle eng mit den Ver-
waltungsstäben der Landkreise zu-
sammen.

Kulturverwaltung und Seniorenbeauftragte des Vogtlandkreises laden ein
Außergewöhnliche DIA-TON-SHOW mit Nina und Thomas W. Mücke (Berlin)

SCHLESIEN
Bilder und originaler Gesang

Vom Glatzer Bergland über die Seenplatte von Militsch, in die Gegend um Lubowitz, Breslau, Brieg ins
Riesengebirge, eingebettet in Musik und schlesische Lieder

Mittwoch, 08. Juli 2015, 17 Uhr,
Jugendherberge „Alte Feuerwache“ Plauen, Neundorfer Straße 3

Karten zu 8,00 Euro, ermäßigt 6,00 Euro (Schüler, Jugendliche, behinderte Menschen, Senioren)
Vorverkauf: Stadt Plauen, Tourist-Info sowie Abendkasse

Aufschaltung der Leitstelle Plauen auf die Leitstelle Zwickau
Ab dem 1. Juli 2015, 7:00 Uhr, beendet die Leitstelle Plauen ihren Dienst. Ab diesem Zeitpunkt werden
alle bisherigen Aufgaben uneingeschränkt durch die Integrierte Regionalleitstelle Zwickau (IRLS Zwickau)
erfüllt: Telefon: 0375-19222 Fax: 0375-215764 E-Mail: feuerwehr.leitstelle@zwickau.de
Es wird gebeten, die Dokumente anzupassen.


